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Guten Abend liebe XYL’s, YL’s und Old Men! 

 

 

 

 

Oberbayern-Rundspruch Nr. 2 vom 10. Januar 2022 

Heute am Mikrofon: Heinz, DL2QT 

DER RUNDSPRUCH IN EIGENER SACHE 

Wer nach dem Rundspruch beim Bestätigungsverkehr noch zuhört, wird 

feststellen, dass beim Prefix DL regelmäßig unser Karl, DL6MHA, auftaucht. 

Deshalb belegt er auch in seiner selbst angelegten Statistik den 1. Platz, und das 

in einer Liste von 440 Rufzeichen, die im vergangenen Jahr bestätigt haben. 

Karl, vielen Dank für die viele Arbeit mit dieser Auswertungs-Datei, und schon 

im Voraus danke an alle, die auch 2022 unseren Rundspruch verfolgen werden 

und vielleicht noch zur anschließenden Bestätigung dranbleiben! 

EINE VERSPÄTETE MELDUNG AUS DEM DISTRIKT 

Das Dreikönigstreffen in Raisting war zwar für den 6. Januar geplant, nur kam 

die Korrektur ein wenig zu spät in die Redaktion. Nachdem das Lokal lediglich 

für maximal 10 Personen nutzbar gewesen wäre, musste das Treffen abgesagt 

und auf einen viel späteren, noch offenen Zeitpunkt verschoben werden. 

 

Redaktion: Heinz, DL2QT 
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MELDUNGEN AUS DEN ORTSVERBÄNDEN 

gibt es leider nicht, das neue Jahr ist wirklich noch zu jung. 

Auch in den Nachbardistrikten leiden die Rundspruch-Redaktionen an einem 

Mangel an Informationen, die für die Zuhörerschaft interessant sein könnten. 

Bitte erinnert euren eigenen OV daran, dass unser Rundspruch von Nachrichten 

lebt, die auch an die Redaktion geschickt werden. Vielen Dank im Voraus! 

 

MELDUNGEN AUS DEN NACHBARLÄNDERN 

Auf der Internetseite des ÖVSV ist wieder eine neue Rufzeichenliste der 

Funkamateure aus dem österreichischen Fernmeldebüro eingestellt worden. 

https://www.oevsv.at/oevsv/aktuelles/Rufzeichenliste-Neuauflage/ 

Wie die schweizerische USKA berichtet, ist am 3. Januar ein neuer BBB-Server 

für die Videokonferenzen nach ausführlichen Tests in Betrieb genommen 

worden. Nicht nur der Rechner selbst, auch der Speicher mit 96 Gigabyte RAM 

und die RAID-Konfiguration mit 4 x 1,92 Terabyte sollten für die nächste Zeit 

ausreichend Kapazität für viele Nutzer zur Verfügung stellen. 

Info: Willi Vollenweider, HB9AMC 

https://www.uska.ch/neuer-bbb-moodle-server-der-uska-in-betrieb/ 

 

https://www.oevsv.at/oevsv/aktuelles/Rufzeichenliste-Neuauflage/
https://www.uska.ch/neuer-bbb-moodle-server-der-uska-in-betrieb/
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SONDERCALLS AUS VERSCHIEDENEN QUELLEN  

Wie schon im letzten Rundspruch darauf hingewiesen wurde, gibt es in diesem 

Jahr viele Jubiläen, die mit Sonderrufzeichen gefeiert werden.  

Hier folgen nur ein paar Beispiele aus Deutschland: 

Bis 31. Dezember ist die Sonderstation DL6ØLINDAU zum 60. Jahrestag der 

Gründung des Ortsverbands Lindau-Westallgäu, T13, aktiv. 

Im Jahr 2022 feiert die Contestgruppe DKØBN ihr 50-jähriges Bestehen. 

Aus diesem Anlass wird das Sonderrufzeichen DKØ5ØBN das ganze Jahr über 

auf Kurzwelle und VHF/UHF aktiviert.  

Der Ortsverband Wolfsburg, H24, wurde vor 70 Jahren gegründet und aus 

diesem Anlass ist im Jahr 2022 die Sonderstation DL7ØWOB auf Kurzwelle 

aktiv.  

Im Jahr 2022 feiert der Distrikt Ruhrgebiet sein 75-jähriges Bestehen mit der 

Sonderstation DL75DRG und den „73. Geburtstag des Amateurfunkgesetzes“ 

mit dem Sonderrufzeichen DL73AFUG. 

Dänemark 

Die dortigen Funkamateure feiern den 50. Jahrestag der Inthronisation ihrer 

Königin Margrethe II am 14. Januar 1972 mit dem Call OZ50Q. 

Es wird bis 31. Januar aktiv sein.  
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Belgien 

Die belgische UBA feiert heuer ihr 75. Jubiläum, und deshalb werden 64 

verschiedene Sonderstationen bis Ende Februar aktiv sein. Sie tragen alle das 

Prefix ON75 mit drei weiteren Buchstaben als Suffix. 

Weitere Sondercalls aus dem In- und Ausland sind im jeweils wöchentlich 

erscheinenden DX-MB zu finden. Der Link dorthin steht nochmals im Archiv 

des Rundspruchs. https://www.darc.de/der-club/referate/dx/dxmb/ 

 

WAS SONST NOCH INTERESSANT WÄRE 

Deutsche Rufzeichen-Liste 

Wie jeden Monat stellt die Bundesnetzagentur die Liste der Rufzeichen auf die 

Internetseite. Insider wissen längst, mit welchen Suchbegriffen sie zu finden ist.  

https://www.bundesnetzagentur.de/cln_131/DE/Home/home_node.html 

WSJT-X in der Version 2.5.4 

Nach der Beseitigung eines kleinen Fehlers in der Version 2.5.3 ist WSJT-X 

wieder voll einsatzfähig. Schließlich gehört FT8 inzwischen zur beliebtesten 

Betriebsart auf der Kurzwelle, weil man schnellstmöglich Länder sammeln kann, 

die sonst erst wieder mit mehr Sonnenaktivität erreichbar wären.  

EZNEC frei verfügbar 

Wie auf der Homepage von Roy Lewallen, W7EL, zu lesen ist, kann die 

Software für Antennensimulationen als Version EZNEC Pro/2 v. 6.0 jetzt schon 

https://www.darc.de/der-club/referate/dx/dxmb/
https://www.bundesnetzagentur.de/cln_131/DE/Home/home_node.html
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genutzt werden, während sich die Freigabe von EZNEC Pro/2+ v. 7.0 noch etwas 

verzögern wird. Geplant ist dafür der 14. Januar. 

Prüfungstermine 

Wie die Liste der Bundesnetzagentur vom 6. Januar zeigt, ist in München zu 

unterschiedlichen Uhrzeiten für 12 Teilnehmer der 12. Februar der nächste freie 

Termin. Nürnberg hat noch freie Plätze am 29. Januar anzubieten. 

Interessenten sollten sich vor einer Anmeldung immer zuerst den Plan auf der 

Internetseite der BNetzA zu Gemüte führen.  

 

 

Für die Einhaltung des Datenschutzgesetzes ist der Einsender der Mitteilung ver-

antwortlich.  

Meldungen für den Rundspruch bitte ausschließlich an die Adresse 

DLØBS@DARC.DE senden.  

Redaktionsschluss ist jeweils am Sonntag um 10:00 Uhr Ortszeit. 

 

mailto:DL0BS@DARC.DE

